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fr 18. Jahrhundert lebte auf einem Schloß in Schott- 
land der alte Glourie. Er steht bereits mit einem 
Fuß im Grabe aber er will nicht sterben, bevor sein 
Sohn Murdoch ein Held geworden ist. Das Geschlecht . 
derer von Glourie ist von den McLaggans beleidigt 
worden und Murdoc erhält von seinem Vater den 
Auftrag, die Glouries an den McLaggans zu rächen. 
Aber leider kommt Murdoch nicht:zu solchen Helden- 
taten, da er unentwegt mit seinen -Liebschaften be- 
'schäftigt ist. Als er doch endlich gegen die Engländer 
ins Feld zieht, stirbt sein Vater in der Hoffnung, daß 
der Sohn nun den Weg zum Heldentum eingeschlagen 
habe. —- Murdoc will auch endlich, aufs äußerste ge- 
reizt, gegen die McLaggans vorgehen, da kommt er 
plötzlih durch die Explosion eines Pulverfasses ums 
- Leben, ohne seinen Vater gerächt zu haben. Zur Strafe 
wird er von dem alten Glourie verdammt, so lange ° 
im Schloß herumzuspuken, bis die Familienehre ge- 
rettet ist. „Jede Mitternacht sollst Du durch das Schloß 
wandeln, bis-.Du einen McLaggan gefunden hast und 
uns gerächt hast, dann erst kannst Du zu Deinen 
Ahnen zurückkehren.“ 
Seitdem spukt es im Schloß Glourie 
Im 20. Jahrhundert soll das Schloß von 
einem Nachkommen: der Glouries ver- 
kauft werden. Eine junge Amerikanerin, 
Peggy, die sich in den derzeitigen Schloß- 
besitzer verliebt hat, überredet ihre 
Eltern, das Schloß zu kaufen. Mit Hilfe 
seiner Schuldner veranstaltet der junge 
Glourie des 20. Jahrhunderts für die 
Amerikaner ein feierliches Abendessen, 
bei dem er glücklicherweise durch Vor- 
stellen derUhr verhindernkann, daßdas 
Gespenst erscheint. Peggy jedoch, die » 
infolge eines Gewitters doch in dem 
alten Schloß übernachtet, hat um Mitter- 
nacht Gelegenheit, den Geist persönlich 
$ kennenzulernen. Da der Geist dem 
jungen Glourie des 20. Jahrhunderts. 
auf ein Haar gleicht, hält sie die Er- 
scheinung für einen ulkigen Einfall 


des jungen Glourie. Sie flirtet mit dem Gespenst als wäre es der leibhaftige 
Glourie selber. -— Am nächsten Tag wird das Schloß tatsächlich an den Vater 
Peggys verkauft, der großzügig, wie ein Besitzer des großen Kettenladen- 
konzerns nun einmal ist, das Schloß abreißen lassen und wohlnumeriert auf 
ein Schiff verfrachten will, um es in Amerika wieder aufzubauen. Der junge Glourie 
fährt mit, um den Wiederaufbau zu leiten. Aber mit dem alten Gemäuer ist auch 
das Gespenst Murdoch auf das Schiff geraten und da der Geist nicht von seiner 
bei Lebzeiten gehabten Gewohnheit, jungen Damen Rätsel aufzugeben, lassen 
kann, gerät der junge Glourie in die schlimmsten Verwicklungen, da er dauernd 
mit seinem spukenden Ahnen verwechselt wird. — Als der Geist auf seinen näct- 
lichen Spaziergängen auch einmal dem alten Martin begegnet, verschlägt es diesem 
korpulenten Herrn fast die Sprache, und er macht alle Anstalten, das Schloß wieder 
zu verkaufen. Nach etlichen Gläsern Whisky ist er aber doch wieder Manns 
genug, als Schloß- und Gespenst-Besitzer zu fungieren. 
Unier Beteiligung der gesamten Öffentlichkeit wird drüben in Amerika das Schloß 
wieder aufgebaut. Bei einer großen Festlichkeit, bei der der alte Martin als 
Originalschotte auftriti, soll die Restaurierung gefeiert werden. Da der alte Martin 
aber Zweifel hat, ob das Gespenst wirklich pünktlich erscheinen wird, veranlaßt 
er den jungen Glourie, um Mitternacht das Gespenst zu spielcn. Leider versäum 
.Glourie den Auftritt, was ein anderer. Amerikaner zum Anlab nimmt, sich über 
den ganzen Gespensterspuk auf Schloß Glourie lustig zu machen. Er weıß mit 
schottischen ‘Schlössern ‘und Gespenstern viel besser Bescheid, denn er. stammt 
aus der Familie der McLaggans. — Kaum hat er seine Herkunft verraten, da er- 
scheint das Gespenst Murdoch, um an dem Nachkommen der McLaggans Rache 
zu nehmen ... Zifternd muß McLaggan. bekennen, daß ein Glourie 50 McLaggans 
vernichten kann. Nachdem so die Ehre der Glouries wiederhergestellt ist, darf 
‘auch Murdoc sich zu seinen Ahnen versammeln. 


